
E­Mail an einen Freund am 22.10.2016

Der Freund hatte mir diesen
Brief geschickte. Ich schrieb
ihm:

Schweinefleisch für Moslems,
ja diese Zivilcourage gibt es hier
nicht. Wir sind ja schließlich
links versifft. Aber alles hat
zwei Seiten ­ uns würde es auch
schwer fallen, Hunde zu essen.
Deswegen soll man die Kultu­
ren nicht mit aller Gewalt mi­
schen wollen. 

Und diejenigen, die sich in
Deutschland nicht wohl fühlen,
weil sie nicht als Deutsche an­
gesehen werden, obwohl sie
einen deutschen Pass haben, wie
etwa die Islamlehrerin Frau La­
mya Kaddor, die sollen hier nicht rum motzen, sondern ins Land ihrer Väter ziehen und dort ihre 
Wohltaten vollbringen. Es hindert sie doch niemand an der Ausreise. Wem es hier nicht gefällt, der 
soll gehen und nicht uns belehren, dass wir Multikulti bräuchten. Das brauchen wir nicht, auch 
wenn Frau Merkel das meint. 

Das Abendland ist hoch entwickelt und die islamische Welt ist fast ausnahmslos ein einziges Chaos.

Viele Grüße 
Hans 
 


